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Gemeinnützige Paritätische Kindertageseinrichtungen GmbH Süd 
Kindergarten „Am Weiher“ Moosweg 6, 85653 Aying

Tel. 08095-2241 / kindergarten-am-weiher@paritaet-bayern.de
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RahmenbedingungenRahmenbedingungen

Kinderdaten: 100 genehmigte Plätze für Kinder im Alter von 
2,6 bis zum Schuleintritt – 2 Einzelintegrationen

Standort des Kindergartens: Am Rande von Aying gelegen
in ländlicher Umgebung

Personelle Ausstattung: 5 Erzieherinnen, 4 Kinderpflegerinnen 
in Voll- und Teilzeitanstellungen

Öffnungszeiten: Mo-Do 7:30 – 16:00 Uhr / Fr 7:30 – 15:00 Uhr
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PPäädagogische Ausrichtungdagogische Ausrichtung
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BildungsorganisationBildungsorganisation

TagesstrukturTagesstruktur
• Treffen im Morgenkreis mit allen Kindern
• Freispielzeiten in Verbund mit verschiedenen Angeboten 

zur Auswahl
• Dialoggruppen (Partizipations- und Gesprächskultur, 

emotionale Befindlichkeit, Kommunikation und Reflexion)
• Bilderbuch des Tages
• Gartenzeiten - Mittagessen - Ruhezeit

Wochenstruktur Wochenstruktur -- vielfvielfäältiges Bildungsangebotltiges Bildungsangebot
• Psychomotorik
• Kreativ-, Musik- sowie Forscher- und Entdecker-Werkstatt
• Sprache
• Kinderbücherei
• Projektzeit (2x pro Woche)
• Exkursion (1x pro Woche)
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PsychomotorikPsychomotorik

Turnraum mit Schwingboden

Offene Bewegungsbaustelle
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Sprachliche BildungSprachliche Bildung
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Rollenspiel undRollenspiel und EntspannungEntspannung
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MontessoriMontessori--RaumRaum
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AuAußßengelengeläände auf 3 Ebenennde auf 3 Ebenen

mit Bachlauf, Klangröhren …

Natur pur
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Umsetzung des Umsetzung des BayBEPBayBEP –– ReflexionReflexion

Wir arbeiten stetig an der Umsetzung des BayBEP: 
• In unsere Arbeit einfließen lassen wir zu Beginn die Beobachtung der 

Kinder (z.B. bei der Gestaltung der Funktionsräume als „vorbereitete 
Umgebung“). Zugleich wird in den Dialoggruppen die Partizipation der 
Kinder in den pädagogischen Alltag umgesetzt. 

• Wichtig ist uns, eine dialogische Grundhaltung einzunehmen, um die 
Interessen und Emotionen der Kinder zu registrieren und diese in den 
pädagogischen Alltag einfließen zu lassen. 

• Innere und äußere Öffnung wurde durch Auflösung der Gruppenstruktur 
und Spezialisierung des pädagogischen Personals in ein Beauftragten-
system umgesetzt. Bei einer offenen Arbeitweise ist es sehr wichtig, den 
Eltern Rückhalt zu geben, dass Ihr Kind begleitet und unterstützt wird. 

• Eine gute Strukturierung im täglichen Miteinander und in der 
Wochenplanung gibt den Kindern, Eltern und dem Team Sicherheit.

• An einer transparenten Dokumentation arbeiten wir ständig, um die Eltern 
über Inhalte zu informieren und unsere Arbeit weiter zu entwickeln.

• In Gesprächen mit Eltern und durch Evaluierung der Projekte und
Angebote bekommen wir Rückmeldung über unser pädagogisches Handeln, 
das wiederum an die Bedürfnisse und den Entwicklungsstand der Kinder 
anpasst wird.  
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Laufende WeiterentwicklungLaufende Weiterentwicklung……

Partizipationskultur in der EinrichtungPartizipationskultur in der Einrichtung

Innere und Innere und ääuußßere ere ÖÖffnungffnung

FunktionsrFunktionsrääumeume

PPäädagogischer Tischdagogischer Tisch
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Dialogische
Grundhaltung

Portfolioarbeit

Innere und äußere
Öffnung

des Kindergartens

Verantwortungs-
übernahme

Bildung als Dialog

Kompetenz-
orientierte

Sicht auf Kinder

Mitwirkung von 
Eltern, Team, Träger

und Gemeinde

Angebots-,
Projekt-, Freispiel-

und Gartenzeit

Funktionsräume

Morgenkreis,
Dialoggruppe

Partizipation
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Kooperationsstruktur
und Handlungs-

forschung

Rolle, 
Selbstverständnis

und Dialogbereitschaft
der Mitarbeiterinnen

Gemeinschafts-
erfahrung

als besonderen 
Höhepunkt

An Bedeutungs-
inhalten orientierte 

Gruppenstruktur Strukturen für mehr
Mitverantwortung
und Mitwirkung 

Projekte, 
Lernwerkstätten

und Forscherraum
als erweiterte Bildung  

Erweiterung
der Lern- und Spiel-

angebote

Freispiel zur 
Wahrnehmung der

4 Freiheiten
des Spiels

Differenziert gestaltete
Raumstrukturen 

drinnen und draußen

Erkennbare 
Zeitstruktur mit 
Ritualen und 

Signalen

Innere und
äußere Öffnung
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Innere und Innere und ääuußßere ere ÖÖffnungffnung
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Ruheraum

Raum für
Kinder 

bis 3 Jahren

Außengelände

Kreativ-
Werkstatt

Brotzeitraum

Bauecke

Rollenspiel-
Raum

Montessori-
Raum

Literacy-Center

Bewegungs-
raum

Funktions-
räume
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Informativ

auf der sachlichen
Ebene

Pädagoginnen

Organisation

Ablaufplanung

10-15 Minuten

Besprechung

täglich

Pädagogischer
Tisch
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Konsultationseinrichtung Konsultationseinrichtung –– Unsere GrUnsere Grüündende

§ Ko-Konstruktion mit Leben füllen 

§ Praxis unterstützen bei der Umsetzung des BayBEP –
unsere Erfahrungswerte weitergeben

§ Professionalisierung der Pädagoginnen und der 
pädagogischen Arbeit

§ Teamarbeit intensivieren bis hin zur gemeinsamen 
Teamsprache

§ Sicherheit für Kolleginnen, Eltern und Grundschule 
bieten

§ Zur Flexibilität in der Ausbildung der PraktikantInnen
beitragen (z.B. offene Arbeitsweise kennen lernen)
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Wir freuen uns Wir freuen uns 
auf auf 

Ihren Besuch!Ihren Besuch!
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